
 

 

Internationale Konferenz: Minderheiten in Europa  
Andrássy Universität Budapest, Pollack Mihály tér 3, Andrássy-Saal 

Donnerstag, 29. September 2016, 9:00- 19:00 Uhr 

 
Programm  
 
 
bis 9.30 Uhr:  Registrierung 
 
 
9.45 Uhr:  Eröffnung der Konferenz durch Professor Dr. Hendrik Hansen,  

Prorektor der Andrássy Universität Budapest  
 
 

10.00 Uhr:  Professor Dr. Bernhard Vogel, Ministerpräsident a.D. und 
Ehrenvorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung, im Gespräch:  
„Nation und Europa. Erfahrungen und Prognosen“ 

 
  Moderation: Professor Dr. Ulrich Schlie, Andrássy Universität Budapest 
 
 
11.30 Uhr:  Hartmut Koschyk MdB, Beauftragter der Bundesregierung für 

Aussiedlerfragen und nationale Minderheiten:  
 
 „Heimat – Identität – Glaube. Europäische Erfahrungen im 20. 
Jahrhundert und Perspektiven für das Europa von morgen“ 

 
anschließend: Diskussion mit vier studentischen Vertretern der AUB: 
Laura Worsch, Lilla Mergl, Sabrina Göschl und Romy Ruppert 
   
Moderation: Dr. habil. Andreas Oplatka, alt-Redaktor Neue Zürcher 
Zeitung und Vorsitzender des Kuratoriums der AUB 
 
 

13.00 Uhr:  Mittagspause  
 

 

 



 

 
 

14.30 Uhr:  Die Situation der Minderheiten: Ein Prüfstein für den europäischen 
Zusammenhalt 

 
   Statement:  „Zur Situation der Ungarn-Deutschen“ 
    Otto Heinek, Vorsitzender der Landesselbstverwaltung der  
    Ungarndeutschen, Budapest  

 Antwort:  Romy Ruppert und Tamás Molnár (Studierende der AUB) 
  
 Statement:  „Zur Situation der Deutschen und der Ungarn in Rumänien“  
                          Benjamin Józsa, Geschäftsführer des Demokratischen   
                          Forums der Deutschen in Rumänien, Hermannstadt (Sibiu) 
 Antwort:       Laura Worsch und Nándor Petrovics (Studierende der AUB) 
 
Statement:   „Zur Situation der slowenischen und kroatischen Minderheit                
                            in Österreich“  
                            Botschafter a.D. Professor Dr. Ferdinand Trauttmansdorff,  
                            Wien/AUB 
 Antwort:        Katarina Bicvic und Markus Ell (Studierende der AUB) 

 
  Moderation: Ulrich Schlie, AUB 
 
 
16.00:   Kaffeepause  
 
 
16.15 Uhr:  Feierliche Prämierung des Schüler-Essaywettbewerbs in Gegenwart des 

Büchner-Preisträgers Martin Mosebach durch den Beauftragten der 
Bundesregierung für Aussiedlerfragen und nationale Minderheiten, 
Hartmut Koschyk MdB, und den deutschen Botschafter in Budapest, Dr. 
Heinz-Peter Behr   

 
 

 
18.30 Uhr:  Festvortrag Martin Mosebach, Frankfurt/Main 

 
     “Was heißt deutsch sein heute?” 

 
                              Die Abendveranstaltung wird musikalisch umrahmt. 
  

 


